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Ja zum Grünen Zentrum 

Fraktion CSU/LM/JL/BfL bekennt sich zum Grünen Zentrum 

Landshut. "Wir stehen weiter voll und ganz hinter dem Grünen Zentrum", macht 

Rudolf Schnur, Vorsitzender der CSU/LM/JL/BfL-Stadtratsfraktion deutlich. Nach 

jahrelanger Planung und Vorbereitung dürfe man dieses Projekt nicht in Frage 

stellen. Mehr noch: "Wir wollen eine rasche Umsetzung im Interesse von Stadt und 

Landkreis Landshut", so Schnur im Namen aller Fraktionsmitglieder.  

Seit Jahren laufen die Planungen für ein Grünes Zentrum in Landshut. Dort soll neben 

dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, dem Bauernverband, dem 

Landeskuratorium der Erzeugerringe für tierische Veredelung in Bayern auch der 

Tiergesundheitsdienst einziehen. Nachdem aufgrund mangelnder Schülerzahlen 

die Abteilung Landwirtschaft der Landwirtschaftsschule künftig geschlossen wird, 

kamen Zweifel über das Grüne Zentrum im Gesamten auf. 

Die Stadtratsfraktion CSU/LM/JL/BfL will Spekulationen über ein mögliches Aus des 

Grünen Zentrums entschieden entgegentreten: "Wegen 6 Schülern, die nun nicht 

mehr in die Landwirtschaftsschule gehen können, darf man nicht das komplette, 

millionenschwere Projekt beenden", betont stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

Hans-Peter Summer. 

"Viele Jahre lang haben Stadt und Landkreis Landshut in München für das Grüne 

Zentrum gekämpft", ergänzt Landtagsabgeordneter Helmut Radlmeier. Nun liege 

endlich Baurecht vor. Auch der Bebauungsplan und der Flächennutzungsplan für 

das Areal wurde geändert. Das Landwirtschaftsministerium hat im März den 

Planungsauftrag erteilt. Man dürfe jetzt nicht bremsen, sondern das Projekt 

vorantreiben, so Radlmeier. 

"Das Grüne Zentrum muss kommen", unterstreicht auch Thomas Haslinger, 2. 

Bürgermeister der Stadt Landshut. Alles andere wäre ein herber Schlag für die 

Region - auch mit Blick auf die Glaubwürdigkeit: "Seit Jahren fordern wir das Grüne 

Zentrum. Wenn die Region jetzt einen Rückzieher macht, wo die Sache am Laufen 

ist, machen wir uns unglaubwürdig". 

 



 

 

 

Einfach hinnehmen will die Fraktion CSU/LM/JL/BfL auch das Aus der 

Landwirtschafsschule nicht: Hier sprach sich die Fraktion für ein gemeinsames 

Vorgehen aller Unterstützer in der Region aus. Da Landrat Dreier schon seit über zwei 

Monaten von der Schließung wisse, habe er vielleicht bereits Ansatzpunkte 

erarbeiten lassen, wie man die Schule noch retten könnte. Zudem habe man mit 

Hubert Aiwanger einen Staatsminister aus der Region am Kabinettstisch. Diese 

Schlagkraft wolle man nutzen: Sowohl für den Erhalt der Landwirtschaftsschule als 

auch für eine zügige Realisierung des Grünen Zentrums, bekräftigt die 

Stadtratsfraktion. 

Bildunterschrift: Die Landshuter Stadtratsfraktion CSU/LM/JL/BfL steht weiterhin zu 

einem Grünen Zentrum für die Region Landshut. 

 

 


